
Unser Selbstverständnis für die Zusammenarbeit

Woran wir glauben und wie wir agieren

Projekte werden durch 
flexible, anpassbare 

Strukturen und einen 

gemeinsamen Team-Ansatz 
erfolgreich. Wir ziehen uns die 

Turnschuhe an, krempeln die 

Ärmel hoch und setzen die 
Dinge um. 

Ein hohes Maß an 
Transparenz ist einer der 
wichtigsten Erfolgsfaktoren. 
Voraussetzung hierfür ist 
Aufrichtigkeit. Das ist nicht 
immer bequem, schafft aber 
die wichtigste Basis für die 
Zusammenarbeit: Vertrauen.

Wir sehen uns als Kollegen 
auf Zeit und bleiben so lange, 
wie wir Mehrwert schaffen. 
Wir kennen nicht alle 
Antworten auf alle Fragen –
aber wir finden sie mit 
unseren Kunden zusammen 
heraus.

Wir arbeiten und denken 
systemunabhängig. Somit gibt 
es bei uns keine 
Berührungsängste mit neuen 
Lösungsanbietern. Auch 
andere Beratungen oder 
externe Experten in 
Großprojekten sehen wir als 
Kollegen, nicht als 
Konkurrenz.

Unser Interesse liegt nicht auf 
dem Verschieben von 
Kästchen im Organigramm 
oder der reinen System-
auswahl sondern in der 
Lösung gegenwärtiger und 
zukünftiger Probleme für 
Unternehmen und ihre 
Mitarbeitenden.

Die Veränderungs-
geschwindigkeit nimmt zu, 
während ihre Art stark variiert. 
Daher glauben wir verstärkt 
an individuelle Lösungswege. 
Gerade im Change gilt es, 
den Menschen als wichtiges 
Individuum dieses Konstrukts 
anzuerkennen.
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Performance-Unterschiede entstehen durch

Adaptionsgeschwindigkeit, Prompt-/Tool-

Fitness sowie Kontinuierliche Neudefinition von 

Workflows

Martin Orthen 
Beruflicher Werdegang

Leidenschaft

Hobbies

• 25 Jahre Beratungserfahrung in 

mittelständischen und großen 

Unternehmen

• Geschäftsführer 55BirchStreet GmbH

• Gründung von navar.ai

• Technologien wirksam einsetzen

• Geschäftsmodelle entwickeln

• Rennrad, Laufen, Lesen und Reisen





Wer nach Erfahrung
einstellt, kauft sich die 
Vergangenheit. 

Wer nach
Lerngeschwindigkeit
einstellt, kauft sich die 
Zukunft. 

Performance-Unterschiede entstehen durch

Adaptionsgeschwindigkeit, Prompt-/Tool-

Fitness sowie Kontinuierliche Neudefinition von 

Workflows

Lerngeschwindigkeit

Lernresistenz

These  #1



AI-Fluency ist 2026 was 
Excel 1995 war. 

Der Unterschied: Diesmal 
geht es zehnmal schneller.

Der Benchmark verschiebt sich: Nicht „nutzt du 

KI?“, sondern „wie sicher und wertstiftend nutzt 

du KI?“.

AI-Fluency als Baseline

Sabotierende „AI-Skeptiker“ 

These  #2



These  #3

KI macht den Durchschnitt 
billiger.

Wer durchschnittlich denkt, 
verliert seinen 
Preisaufschlag.

Viel Output ist schnell erzeugt. Differenz 

entsteht durch Outcome: Evaluation, 

Risikoabwägung, Priorisierung, Entscheidung 

unter Unsicherheit.

Outcomeorientierung

Outputfixierung



These  #4

Stellenprofile sind die neuen 
technischen Schulden –
je länger du wartest, desto 
teurer wird der Umbau.

T-Profile und Denker 

Starre Rollendenker

Die Rollen-Metamorphose ist kontinuierlich, 

nicht einmalig.



These  #5

Sachbearbeiter ist keine 
Jobbezeichnung mehr – es 
ist ein Verfallsdatum.

Wert entsteht bei Menschen, die Probleme 

strukturieren, Systeme bauen, Qualität sichern, 

Stakeholder steuern.

„AI-Multiplikatoren“

Ausführende Tätigkeiten



These  #6

Wer KI auf Chaos deployt, 
skaliert Chaos.

Erst die Küche putzen, dann 
den Roboter einschalten.

Systemdenker

Wissenshoarder

KI skaliert dort, wo Arbeit standardisiert und 

datenfähig ist. 

Prozessschulden sind ROI-Killer!



These  #7

Ein Mitarbeiter, der KI-
Adoption blockiert, kostet 
dich mehr als drei Low 
Performer zusammen – er 
stiehlt dir die Zukunft.

Wer „Sonderlocken“ kultiviert, Policies

unterläuft oder Datenchaos verteidigt, zerstört 

Skalierung.

Operational Excellence Enabler

Chronische Friction-Producer



Der Kompetenzvorsprung, den 
ihr heute aufbaut, ist morgen die 
Markteintrittsbarriere für eure 
Wettbewerber. 



55BirchStreet GmbH
Steinhöft 9
D-20459 Hamburg

Martin Orthen 
martin.orthen@55birchstreet.com

Mobile +49 151 149 84 963 


	Slide 1
	Slide 2: Die neue Logik der KI-Organisation
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7
	Slide 8
	Slide 9
	Slide 10
	Slide 11
	Slide 12
	Slide 13

